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Kurzportrait 
  

Der SV Weil 1910 ist der erfolgreichste Verein im Bezirk Hochrhein. Bereits Ende der 60-
Jahre etablierte sich der Grenzstadt-Club unter den Besten des südwestlichsten Bezirks 
in Deutschland und spielte in der Folge hautsächlich  in der 1. Amateurliga bzw. in der 
Verbandsliga Südbaden. Höhepunkt der Vereinsgeschichte war zweifelsohne der Gewinn 
Meisterschaft im Jahre 1984 und der damit verbundene Aufstieg in die drittklassige 
Oberliga Baden-Württemberg, sowie der Gewinn des südbadischen Pokals 1985 und die 
folgende DFB-Erstrundenpartie gegen den SV Werder Bremen.  
Ende der 90-Jahre hatte der SV Weil eine sportliche Durststrecke zu überwinden. Zwei 
Jahre musste der Verein in der Bezirksliga antreten, ehe es im Jahre 2000 wieder in die 
Landesliga ging. Über die Relegation schaffte der SVW im Jahre 2004 die Rückkehr in 
die Verbandsliga und spielte dort zehn Spielzeiten in Serie.  
Auch in der ewigen Tabelle der höchsten südbadischen Liga ist der SVW vorne dabei. 
Hinter dem SV Linx, dem FC Emmendingen und dem FC Villingen belegt der 
Traditionsklub Platz 4. 
2014 musste der SV Weil aus der Verbandsliga absteigen und spielte fünf Jahre in der 
Landesliga, ehe in der Saison 2018/2019 über die Relegation die Rückkehr ins 
südbadische Oberhaus gelang.  
Dort belegten die Blau-Weißen Rang 4 und 7, ehe die Saison jeweils wegen der Corona-
Pandemie abgebrochen wurde. 
Nach einer völlig verkorksten Vorrunde musste der SV Weil in der Saison 2021/2022 
wieder absteigen. Zwar holte die Mannschaft in der Rückrunde 25 Punkte. In der 
Endabrechnung reichte es aber nur noch für Platz 14. 
Seit 2022 spielt der SV Weil wieder in der Landesliga und erreichte dort Platz 3 (22/23), 
Platz 5 (23/24) und Platz 5 (24/25). 
 

 

 

 
 

 


